
Klug entscheiden – Medikamentöse Therapie von Komorbiditäten bei 
Palliativpatienten  
 

– In Zusammenarbeit mit der Psychosozialen Krebsberatungsstelle Würzburg der Bayerischen Krebsgesellschaft e. V. –  

 

Nach guter ärztlicher Praxis und auch gemäß der S3-Leitlinie Palliativmedizin für Krebspatienten sollen (spätestens) in 
der Sterbephase alle Medikamente abgesetzt werden, die nicht mit dem Ziel der Lebensqualität verordnet werden. Aus 
der Literatur ist belegt, dass Patienten mit einer Lebenserwartung unter drei Monaten von den wenigsten zur Primär- 
und Sekundärprophylaxe eingesetzten Medikamenten profitieren. Es ist im Gegenteil davon auszugehen, dass 
unerwünschte Interaktionen mit denen für die Symptomkontrolle erforderlichen Medikamenten zunehmen und dass 
Patienten durch die Anzahl der zu schluckenden Tabletten zusätzlich belastet werden. Im Vortrag werden die Impulse 
der „Klug Entscheiden-Initiative“ auf die medikamentöse Primär- und Sekundärprophylaxe bei Palliativpatienten 
angewendet (u. a. Statine, Ulkus- und Thrombembolieprophylaxe, Antihypertensiva und Antihyperglykämica). 
Empfehlungen für den rationalen Einsatz in der Palliativsituation werden vorgestellt und mit den Zuhörern diskutiert. Für 
eigene Fragen ist ausreichend Zeit vorgesehen.  

 

 

Zielgruppe:   Ärzte, Studenten, interessierte Pflegekräfte  
Teilnehmerzahl:  max. 70 Personen  
Termin:    Mittwoch, 26. Oktober 2016  

19:00 – 21:00 Uhr  
Kosten:    keine  
Tagungsort:   Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und Hospizarbeit  

Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg  
Anmeldung:   bis 19. Oktober 2016  
Referentinnen:   Christine Brandhofer  

Apothekerin, Universitätsklinikum Würzburg  
Prof. Dr. med. Birgitt van Oorschot  
Leitende Ärztin Interdisziplinäres Zentrum Palliativmedizin,  
Universitätsklinikum Würzburg 
 
 

 
 
Info und Anmeldung: 
 
Akademie für Palliativmedizin, Palliativpflege und Hospizarbeit 
der Stiftung Juliusspital Würzburg 
Juliuspromenade 19, 97070 Würzburg 
Tel.: 0931/393-2281, Fax: 0931/393-2282 
E-Mail: palliativakademie@juliusspital.de 
Internet: www.palliativakademie.de 

 


